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LEHRGANG GENDER- UND
DIVERSITYMANAGEMENT

In der heutigen Arbeitswelt sind Gender- 
und Diversitykompetenzen unerlässlich für 
Fachkräfte in allen Wirtschafts- und Sozi-
alberufen. Sie spiegeln nicht nur die Profes- 
sionalität wider, sondern auch die Fähigkeit, 
unterschiedliche Perspektiven zu verstehen 
und wertzuschätzen. Der Lehrgang Gender- 
und Diversitymanagement bietet Teilneh-
menden die Möglichkeit, ihre eigenen Denk- 
und Handlungsansätze zu reflektieren und 
weiterzuentwickeln. Dabei spielen sowohl die 
Betrachtung der eigenen Wertehaltung als 
auch das Führen eines aktiven gesellschafts-
politischen Diskurses eine wichtige Rolle.
In vier spannenden Modulen tauchen Teil-
nehmende tief in die Themen Gender, Di-
versity und Intersektionalität ein. Ziel ist es, 
Kommunikations- und Interaktionsprozesse 
sensibler zu gestalten und ein besseres Ver-
ständnis für die Auswirkungen konstruier-
ter Geschlechter auf unsere Gesellschaft zu 
entwickeln. Teilnehmende lernen, wie die 
Gleichstellung der Geschlechter in Ihrem 
eigenen Handlungsfeld aussehen kann und 
welche sozialen Ungleichheiten die Umset-
zung beeinflussen. Der Lehrgang kombiniert 
Theorieeinheiten, praxisnahe Übungen und 
offene Diskussionen. So erweitern Teilneh-
mende ihre Gender- und Diversity-Kompe-
tenzen und entwickeln individuelle Hand-
lungsmöglichkeiten.

ZULASSUNG

Voraussetzungen für den Zugang zum Lehr-
gang sind eine abgeschlossene Ausbildung, 
mindestens 1 Jahr Berufserfahrung sowie 
Möglichkeiten für einen Praxistransfer der 
gelernten Inhalte.  

ZIELGRUPPE

Der Lehrgang richtet sich an Beratende im 
Sozialbereich oder in der Arbeitsmarktpoli-
tik, Mitarbeitende im Personalmanagement 
sowie Personalführung und -entwicklung, 
Fach- und Führungskräfte, Trainer:innen in 
der Erwachsenenbildung, in der Politik Tä-
tige, Frauensprecherinnen, Mitarbeitende in 
der Integrationsarbeit, Personen im Manage-
ment, Diversity- und Genderbeauftragte, Me-
diator:innen, Coaches, Psychologische und 
Pädagogische Fachkräfte sowie alle inter- 
essierten Personen.

INHALTE

Der berufsbegleitende 2-semestrige Lehr-
gang ist aufgeteilt in 4 Blöcke mit 58 UE à 45 
Minuten und umfasst insgesamt 7 Tage. Der 
Zertifikatslehrgang bietet vielfältige Lern-
möglichkeiten und verspricht eine abwechs-
lungsreiche Lernerfahrung mit einer Vielzahl 
didaktischer Elemente, wie z.B.: Input- und 
Reflexionseinheiten, Expert:innenvorträge 
zu aktuellen Themen, Team- und Peerarbei-
ten, Selbststudium, Gruppenpräsentationen,  
Diskussion und Fallstudien. 

THEMENBLÖCKE

 ▶ Gender – Diversität – Intersektionalität. 
Grundsätzliches und Fokus auf die Viel-
falt der Geschlechter

 ▶ Organisationen unter der Lupe.  
Gender- und Intersektionale Analyse in 
der Praxis

 ▶ Gleichbehandlung – aber wie?
 ▶ Diversity Management – Diversität im 

hier und heute

3  SCHLOSS HOFEN



LEHRPERSONAL

Dr.in Sabine Juffinger MSc, cillimus -  
Fachexpertise Gender und Diversity

Mag.a (FH) Olivia Mair, MA,  
Leitung Abteilung Familie, Soziales,  
Marktgemeinde Nenzing, Selbstständige 
Referentin zu Gender, Diversity & Queer 

Mag.a Elli Scambor, Institut für  
Männer- und Geschlechterforschung

Prof.in Dr.in  Gudrun Sander,  
Universität St. Gallen

Mag.a Eva Eli Taxacher, MA,  
Supervision, Coaching, Moderation 

Gleichbehandlungsanwaltschaft - 
Regionalbüro Tirol, Salzburg und 
Vorarlberg

ZEITRAUM

19. September 2025 bis  23. Mai 2026

LEHRGANGSGEBÜHR

EUR 399,00

ZEUGNIS UND ABSCHLUSS

Zertifikat des Landes Vorarlberg und 
Schloss Hofen

VERANSTALTUNGSORT

Die Seminare finden in Schloss Hofen 
(Lochau bei Bregenz) statt. Im Seminarhotel 
Schloss Hofen stehen Zimmer zur Über-
nachtung zur Verfügung.

Sich mit den Themen Gender & Diversity zu beschäftigen, bedeutet 
über seine eigene Biografie zu reflektieren. Die Werte und Haltungen 
von mir, von meiner Organisation und der Gesellschaft überdenken. 
Sich auf Neues einlassen, ist das Credo.
DR.IN SABINE JUFFINGER, MSC
Fachliche Leitung des Lehrgangs
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KONTAKT

Bodensee Weiterbildungszentrum
SCHLOSS HOFEN  
Hofer Straße 26
6911 Lochau, Austria

Milena Simonovic
Lehrgangsadministration »Soziales«
T +43 5574 4930 460
E milena.simonovic@schlosshofen.at
W www.schlosshofen.at

SCHLOSS HOFEN

An der Schwelle zum 17. Jahrhundert 
von den Herren von Raitenau als 
Renaissancewohnsitz erbaut, ge-
hört Schloss Hofen mit dem Palast 
in Hohenems zu den bedeutendsten 
Renaissancebauten Vorarlbergs. Seit 
1981 wird Schloss Hofen als Wissen-
schafts- und Weiterbildungszentrum 
des Landes Vorarlberg und der FHV 
– Vorarlberg University of Applied 
Sciences geführt.


